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zu 24.1.

Die Entropie ist dann am grössten, wenn jedes Zeichen gleichmässig auftritt. Das heisst bei n Zeichen, tritt jedes mit einer Wahrscheinlichkeit von 1/n auf. Die höchstmögliche Entropie ist demnach:
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zu 24.2.

a)
Round[x]

Die Anweisung Round rundet eine Gleitpunktzahl auf die nächstgelegene ganze Zahl:


Round[2.49999]



(
2

b)
Floor[x]


Die Anweisung Floor (deutsch: Fußboden) ergibt die nächstkleinere ganze Zahl:


{ Floor[2.49], Floor[-3.57] }


(
{ 2, -4 }

c)
Chop[x]

Bei einigen Berechnung kann es vorkommen, dass einige Teilergebnisse sehr nahe bei Null liegen. Mit der Anweisung Chop[ ausdruck ] werden alle Gleitpunktzahlen in ausdruck, die kleiner als 10-10 sind, durch 0 ersetzt. Durch Chop[ ausdruck , eps ] werden Zahlen kleiner als eps durch 0 ersetzt.


ausdruck = ( 1 + 0.001 x )5 // Expand

(

1 + 0.005 x + 0.00001 x² + 1. * 10-8 x³ + 5. * 10-12 x4 + 1. * 10-15 x5

Chop[ ausdruck ]



(

1 + 0.005 x + 0.00001 x² + 1. * 10-8 x³

Chop[ ausdruck, 10-3 ]


(

1 + 0.005 x
zu 24.3.
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